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XIII. Gesetzgebungsperiode 

DER BUNDESMiNISTER FüR FINANZEN Wien, 1975 03 10 
Zo 5160-Pr.2/1975 

An den 
Herrn Präsidenten 
des Nationalrates 

ParlameLt 
H i e Tl 1. ------'-----_. 

43f19 / A.B. 
ZU 1922 Im' 
Präs. am 1 1. MRI. 7'0 

............................ _--. 

Auf die Anfrage der Abgeordnten Dipl.Ing. Hanreich und Genossen, 

vom 22. Jänner 1975, Nr. 1922/J, betreffehd steuerliche Verein­

fachung in Bereich d.es Gast- und Beherbergungsge~lert·es 80\<7ie der 

Privatzi!IlI:lervermietu:::g, beeh.re ich mich mitzuteiler:: 

Das Bundesministeriu:n für li'i:::.anzen hat mi t Vercrd:~ung vom 

8 qnvc.m-heI~ 1 °74 nr:.nl -:lT.... cooq/"lo'llt T)U ..... r.\.-:",,..rn; t:t:c:s~+-ze- .L+"u··r d_i e 0 .......... v.Ll......... ',I, ~\.,A ........ ....40 ... 1..L • .J" ;J -r, ..- ..1._~_O_..I.-·~ ..... _'-" ........... '\,...A.v 

Get.;innerrli ttlung reur für solcl':.e Berufsgruppen aufgestellt, für 

eine Ge\ürmpauschalieru.rcg vorge-
, n . n.L~ +' Ir l' - T- ~ '1-senen "'Jar •. i.Jlese berU.tsgr\lppe::-! UTIl.LaSser:. vorne~J1:L~Cil .;:iauc.'v,JerKs.:.)e-

triebe, -bei dene-c als r;8vJin.::.beei:1flusse::lder Fa1::tor hauptsäcL.lich 

die Arbeitskraft i~ Vordergrund steht. Eine Ausc8hnung der Durch­

schnittssatzbesteuerung auf Betriebe des Gast- ur:d Beherbergilllgs­

gewerbes erscheint dagegen nicht vertretbar, weil bei diesem Ge­

werbezv,'eig auc:h. dem Kapitaleinsatz entscheidende Bedeutung zu­

kommen kann. Gegen eine Pauschalierung für die BerufE,gruppe des 

Gast.,.. und Beherbergungsge\'lerbes spricht vlei ters die überlegung, 

daß diese Berufsgruppe stets zur Führung von Aufzeichnungen ver­

pfliclltet vmr. 11i t der Pauschalierungsmöglichkei t sollten aber 
.:J ,. SI' . 1 '.\- ., d , .. , . geral..i.e ale CJ.1rnerlgl.\:el L,en ,rercneaen 'h'er: en, ale S~CIl aus elTISr 

genaueren Gewinnerni ttlung 'bei jenen BerufsGrupp~;r: ergeben bütter:, 

die keine Aufzeicl~n.uEge!:l führe:c. ScLließlich lassen auch die 

gebietsmäßig und strukturell untersd:iedliche!'l Verhältnisse im 

Hahmen des Gast- und BeherberguDGsgevrerbes eine Pauschalierung 

für dieses GevJerl)e als kaum geeignet erscheinen .. Denn eine Be­

dachtr:alme auf solch differenzierte Ver~cäl tnisse vJ1.lrde den jeder 

einfachung vliderspreehel1. Aus den vOI'ger:.anl1tcn Gründer: iet QD 
n _ , .. _____ _ 
ni.:il.cllleil des Gö.st- und Beherbergu~gsge-

werbos Dicht gedacht. 

./. 
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Das Bege}Jren lln1 Aufnal:'Ific einer 'Vorsteucrpauschalierung ffir der: 

li'ina:czcl1 vom. 18. Dezember 
BGB1.Nrn 790, übeT' die AufDtellung vor: Durc11schnittssätzf:ll für 

abziehbaren Vorsteuorbeträge bei oestiDIllten. 

auch bereits von der BUDc1cskaBD.Cr 

der gewerblichen Wirtschaft gestellt. Den Vertretern der· Bundes­
ka!1uner mußte jeClc:ch im "lerlaufe der E..m 16e Dezember 1974 im 
...-.. -t .., • 

lJUrlCle SIIl.J.lll st; erJ_~LUn ~~li tge-

teilt werden, daß ~L.D lIi::~blick auf die u::lterschicdlichen 

- gseigr1.ct€ 

zu einem sp~teren eir~e Regelung er-
mBglichen werdeD. 
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